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Liebe  Leserinnen  und  Leser,

Der  Winter  hält 
Einzug  und  mit  ihm 
nähern  sich  auch  die 
festl ichen  Tage  der 
Weihnachtszeit.   Es 
ist  eine  Zeit  der 
Besinnung,   der 
Gemeinschaft,  

Gemütl ichkeit  und  der  friedvollen  Harmonie.  
Es  ist  eine  Zeit,   die  uns  enger 
zusammenrücken  lässt  und  die  uns  die 
gemeinsamen  Stunden  mit  unseren 
Liebengenießen  und  wertschätzen  lässt.   Es  ist 
aber  auch  eine  Zeit,   die  uns  zum  Nachdenken 
anregen  sol lte,   besonders  dann,   wenn  wir  uns 
die  aktuel len  globalen  Ereignisse  vor  Augen 
führen. Inmitten  von  Unruhen  und  Konfl ikten 
sowohl   innerhalb  als  auch  außerhalb  von 
Europa,   können  wir  einmal   mehr  erkennen,  
wie  wertvol l   Frieden  und  Zusammenhalt  sind.

Gerade  deshalb  freut  es  mich,   dass  wir  in  
unserem  Ort  eine  Kultur  des  Zusammenhaltes 
leben.   Bestes  Beispiel   dafür  war  auch  dieses 
Jahr  wieder  der  von  den  Hargelsberger 
Vereinen  gemeinsam  gestaltete  Adventmarkt 
–  heuer  sogar  mit  romantisch  winterl icher 
Schneekulisse.  

Außerdem  durften  wir  in   den  letzten  Wochen 
in   unserer  Gemeindeviele  kulturel le 
Veranstaltungen  feiern.   Ob  Bischofsbesuch 
mit  musikal ischer  Gedenkmesse  oder  in   der 
Woche  darauf  die  Cäcil ienmesse  unseres 
Kirchenchores.   Und  mit  den  bevorstehenden 
Kulturtagen  2024,   die  gleichzeitig   mit  dem  in  
ganz  Oberösterreich  gefeierten 
Brucknergedenkjahr  stattfinden,   erwarten  uns 
nächstes  Jahr  noch  viele  weitere  kulturel le 
Highl ights  –  sowohl   in   Hargelsberg,   als  auch 
in   vielen  umliegenden  Gemeinden.

Zum  Abschluss  möchte  ich   einen  großen 
Dank  an  al le  aussprechen,   die  sich 
ehrenamtl ich  engagieren  und  sich  in   unserer 
kleinen  Gemeinde  für  Gemeinwohl   und 
Zusammenhalt  einsetzen.   Danke,   für  euren 
Beitrag  dafür,   dass  Hargelsberg  eine  so 
lebens­  und  l iebenswerte  Gemeinde  ist  und 
bleibt!

In   diesem  Sinne,   bleiben  Sie  gesund  und 
genießen  Sie  diese  besinnl iche  Jahreszeit  im 
Kreise  von  Famil ie  und  Freunden.  

Florian  Krawinkler

Fraktionsobmann  ÖVP  Hargelsberg
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In   der  Winterzeit,   am 
Ende  des  Jahres  2023,  
bl icken  wir  mit  Freude 
auf  ein   wundervolles 
Jahr  zurück,   das  vol ler 
spannender  und 
erfolgreicher  Ereignisse 
und  Veranstaltungen 
war.   Wir  konnten 

gemeinsam  viel   für  unseren  Ort  erreichen  und  das,  
obwohl   die  Zeiten  nicht  gerade  leicht  sind.   Vor 
dem  Hintergrund  al lgemeiner  Teuerungen  und 
schwieriger  wirtschaftl icher  Entwicklungen  haben 
wir  für  unser  Hargelsberg  viel   erreicht.

Moderne  Infrastruktur  konnte  errichtet  und  in  
Betrieb  genommen  werden  (Hochbehälter,   PV­
Anlage  Freibad),   die  Kinderbetreuung  konnte 
weiter  ausgebaut  und  verbessert  werden  und  auch 
für  die  zukünftige  Ortsentwicklung  wurde  ein  
Meilenstein   erreicht,   der  Jüngeren  und 
Jungfamil ien  ein   Leben  in   Hargelsberg  erleichtern 
wird.   Darüber  hinaus  gibt  es  auch  aus  der  Region 
einiges  zu   berichten:

Jungbürgermeister*innentreffen 

Bereits  zum  zweiten  Mal   trafen  sich 
Jungbürgermeister  aus  ganz  Österreich  sowie  eine 
Delegation  aus  Deutschland  in   Traun  und 
Hofkirchen  zum  fachl ichen  und  persönlichen 
Austausch.

Es  war  ein   aufregendes  und  eindrucksvolles 
Erlebnis,   dabei   zu   sein.   Die  Veranstaltung,   die  zum 
Ziel   hatte,   neue  Ideen  in   die  lokale  Pol itik  zu  
bringen,   stel lte  eine  Plattform  dar,   um  wichtige 
Themen  zu   diskutieren  und  innovative  Lösungen 
zu   finden.   Als  Bürgermeister  hatte  ich   die 
Gelegenheit,   viele  Punkte  anzusprechen,   die 
Hargelsberg  bewegen.   Die  Themen  reichten  von 
Nachhaltigkeitsfragen,   Bi ldungsreformen,  
Infrastrukturerneuerung  bis  hin   zu   Fragen  der 
sozialen  Gerechtigkeit.

Powerabend  ­  Innovationen  aus 
Hargelsberg

Die  Powerregion  Enns­Steyr  lud  Interessierte  am 
Dienstag,   den  21 .   November  2023  zum 
Powerabend  der  Powerregion  ENNS  ­  STEYR  ein.  
Hargelsberg  legte  diesmal   den  Fokus  auf  die 
elektronische  Ausfal lsicherheit  von  öffentl ichen 
Einrichtungen  und  wurde  mit  dem  neu  entwickelten 
mobilen  Notstromaggregat  bei   unserem  Wasser­
Hochbehälter  zum  Vorreiter  auf  diesem  Gebiet.  

Die  Seite  des  Bürgermeisters
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Bürgermeistergespräche  mit  Bischof 
Manfred  Scheuer

Zur  Förderung  des  Austauschs  und  zur  Erörterung 
von  Entwicklungsmöglichkeiten  lud  Bischof 
Manfred  Scheuer  die  Bürgermeister  seines 
Dekanats  zu   einem  Treffen  ein.   Dieses  Gespräch 
bot  eine  verbindende  Plattform  für  die  Diskussion 
über  Chancen  und  Potenziale,   die  die 
verschiedenen  Gemeinden  zu   bieten  haben.

Es  freut  mich,   dass  ich   dort  unser  Hargelsberg 
vertreten  konnte  und  bedanke  mich  sehr  herzl ich 
bei   Bischof  Manfred  Scheuer  für  diese 
Gelegenheit.  

Ein   herzl icher  Dank  geht  auch  an  das  gesamte 
Team  der  ÖVP  sowie  an  al le  Freiwil l igen  und 
Helferinnen,   die  das  vergangene  Jahr  zu   diesem 
Erfolg  gemacht  haben.   Euer  Engagement  ist 
unverzichtbar  und  ich   danke  euch  für  eure 
unermüdliche  Unterstützung.

Uns  allen  wünsche  ich
besinnliche  und  fröhliche  Festtage

und  für  2024  einen  guten
Start  ins  neue  Jahr.

Euer  Bürgermeister

Christoph  Lichtenauer

Die  Seite  des  Bürgermeisters

1 0.02.2024  ÖVP  Faschingsball
17.02.2024  Valentinstagsaktion,   Elkes  kleiner 
Laden

09.03.2024  Betei l igung  an  der  Flurreinigungsaktion
23.03.2024  Sandkisten­  und  Rindenmulchaktion
25.04.2024  Bürgermeisterstammtisch  mit 
Landeshauptmann­Stel lvertreterin   Christine 
Haberlander,   1 9:30  Uhr  Gasthaus 
Schöringhumer

12.05.2024  Muttertagsaktion  nach  dem 
Gottesdienst

08.06.2024  Vatertagsaktion,   Elkes  kleiner  Laden
29.06.2024  Eröffnung  ÖVP  Kinder­  und 
Jugendferienprogramm,   Sportplatz,   1 6.00  – 
20.00  Uhr

Sommer  2024 Kinderferienprogramm  mit 
wöchentl ichen  Aktionen

26.1 0.2024  Schnitzelwandertag
30.11 .2024  Betei l igung  am  Adventmarkt

Termine  2024  der  ÖVP­Hargelsberg
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Sprechstunden  mit  Wolfgang  Stanek

Die  Bezirkspartei   Linz­Land  mit  Bezirksgeschäftsführer 
Ulrich   Eder  und  Bezirksobmann  Wolfgang  Stanek 
schätzen  unsere  Arbeit  in   Hargelsberg  sehr  und 
stehen  uns  auf  mehreren  Ebenen  unterstützend  zur 
Verfügung!   Vor  al lem  ist  die  Bezirkspartei   eine  wichtige 
Brücke  hin   zur  Landesebene  und  zur 
Landesregierung.   So  stel lte  sich   unser 
Landtagsabgeordneter  und  Landtagspräsident  a.D.  
Wolfgang  Stanek,   der  bestens  vernetzt  ist,   bei   den 
Sprechstunden  am  17.   Oktober  2023  den  Fragen  und 
Anregungen  Hargelsberger  Bürger: innen.

Schnitzelwandertag

Zu  Gast  bei   Famil ie  Mayrbäul/Hofer  konnten  wir  bei  
perfektem  Wanderwetter  und  beheiztem  Stadl   beim 
bereits  zur  Tradition   gewordenen  Schnitzelwandertag 
so  viele  Hargelsberger: innen  und  Gäste  wie  noch  nie 
zuvor  begrüßen.   Das  gesamte  ÖVP­Team  in  
hervorragender  Zusammenarbeit  mit  dem 
Seniorenbund  freuen  sich,   auf  einen  gesell igen  und 
fixen  Hargelsberger  Programmpunkt  am  26.   Oktober 
so  positiv  zurückblicken  zu   können!   Ein   herzl iches 
DANKESCHÖN  an  al le  Betei l igten  und  an   die 
Unterstützer  der  ÖVP­Hargelsberg!   Wir  freuen  uns  auf 
den  Schnitzelwandertag  am  26.   Oktober  2024!  

Adventmarkt

Bei   tief  winterl ichen  Verhältnissen  waren  wir  als  ÖVP­
Hargelsberg  auch  heuer  wieder  beim  Hargelsberger 

Adventmarkt  vertreten.   Die  Lose  unserer  Tombola,  
organisiert  und  betreut  von  der  Famil ie 
Spenglingwimmer­Ehrentraut,   war  innerhalb  kurzer 

Zeit  vergriffen.   Wir 
wünschen  mit  den 
gewonnenen 
Preisen  viel  
Vergnügen  und 
bedanken  uns  bei  
al len,   die  zum 
Gelingen  der 
Tombola  und  des 
gesamten 
Adventmarktes 
beigetragen  haben!

ÖVP­Kalender

Mit  unserer  Weihnachtszeitung  erhalten   auch  heuer 
wieder  al le  Hargelsberger  Haushalte  einen  ÖVP­
Kalender  2024.   Darin   sind  die  Mülltermine  2024  und 
Hargelsberger 
Termine  2024 
enthalten.   Viel   Freude 
mit  dem  Kalender  und 
den  tol len   Bi ld­
impressionen  aus 
Hargelsberg  und 
Umgebung!   Auch  hier 
ein   herzl iches 
DANKESCHÖN  den 
Hargelsberger  und 
umliegenden 
Unternehmen  für  die 
Unterstützung!

ÖVP  Obmann  Daniel   Blumenschein   informiert
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Mag.   Reinhard  Födermayr  im  Gespräch

Fraktionsobmann  Mag.  
Florian  Krawinkler  und 
Bauernbund­obmann  Mag.  
Reinhard  Födermayr  im 
Gespräch  zu   den  Themen 
Erneuerbare  Energie­
produktion,   Photovoltaik­

Anlagen  und  Energiegemeinschaften.

Florian:  Lieber  Reini,  danke  dafür,  dass  du  dich 
für  das  Interview  zur  Verfügung  stellst.  Als 
OÖVP  Hargelsberg  setzen  wir  uns  stark  für 
Nachhaltigkeit  und  erneuerbare  Energien  ein. 
Du  hast  dich  in  den  letzten  Jahren  intensiv  mit 
der  Errichtung  von  Photovoltaikanlagen 
auseinandergesetzt  und  auch  in  Steyr­Land 
schon  ein  Projekt  erfolgreich  umgesetzt. 
Kannst  du  uns  kurz  ein  paar  Informationen  zu 
deinem  Projekt  in  Sierning  geben?

Reini:   Wir  haben  dazu  eine  eigene  Firma  die 
FÖST  Energie  gegründet.   Wir,   das  sind  mein  
Kollege  Straßmaier  Hubert  aus  Sierning  und  ich.  
FÖ(dermayr)ST(raßmaier)   setzt  sich  eben  aus 
unseren  beiden  Anfangsbuchstaben  unsere 
Nachnamen  zusammen.   Das  Projekt  in   Sierning 
ist  eine  Dachanlage  mit  500  kwPeak 
Spitzenleistung.   Dafür  haben  wir  eigens  ein  
Dachfläche  mit  2500  m²  angemietet.   Die  Anlage  ist 
seit  einem  Jahr  am  Netz  und  produziert  ca.  
500.000  kwh  Strom  pro  Jahr.   Man  kann  mit  dieser 
Anlage  ca.   1 66  Haushalte  mit  Strom  versorgen 
ausgehend  von  3000  kwh  Jahresverbrauch  pro 
Haushalt.  

Florian:  Danke  für  den  Einblick  –  auch  für 
Hargelsberg  gibt  es  schon  konkrete  Pläne  für 
die  Errichtung  einer  Photovoltaikanlage. 
Kannst  du  uns  darüber  mehr  erzählen.

Reini:   Die  Anlage  ist  als  Freiflächenanlage 
konzipiert  und  die  Modulspitzenleistung  beträgt 
1 000  kwPeak.   Damit  kann  man  je  nach 
Ausrichtung  ca.   1 200.000  kwh  pro  Jahr 
produzieren  und  es  können  damit  etwa  400 

Haushalte  mit  Strom  versorgt  werden.   Wir  legen 
dabei   großen  Wert  auf  eine  ökologische 
Produktion  –  es  werden  dabei   keine  Flächen 
versiegelt,   da  die  Konstruktion  in   die  Erde 
gerammt  wird.   Ledigl ich  die  Trafostation  und  ein  
Technikraum  in   der  Größe  einer  Autogarage  wird 
auf  ein   betoniertes  Fundament  gestel lt.   Bei   der 
Umzäunung  der  Anlage  achten  wir  auf  einen 
niederwildgerechten  Zaun.   Darüber  hinaus  werden 
auch  Schafe  eingestel lt.   Die  Module  dienen  dabei  
als  Unterstand.   Die  Fläche  befindet  sich  auf  dem 
„schiefen  Feld“  wenn  man  auf  dem  Kirchenweg 
von  Hausmanning  Richtung  Hargelsberg  geht.   Der 
Baubeginn  ist  abhängig  vom  Netzausbau.   Die 
notwendige  Transformatorstation  sol l   im  Juni   2024 
gel iefert  werden  bis  dahin   sol l   die  Anlage  auch 
gebaut  werden.

Florian:  Eine  tolle  Sache!  Auch  das  Thema 
Energiegemeinschaften  spielt  eine  immer 
größer  werdende  Rolle.  Kannst  du  uns  da 
einen  kurzen  Einblick  geben?

Reini:   In   einer  Energiegemeinschaft  schl ießen  sich 
Produzenten  und  Konsumenten  zusammen,   um 
die  erzeugte  erneuerbare  Energie  bestmöglich 
lokal   zu   vertei len  und  zu   nutzen.   Damit  können 
Stromkosten  gesenkt  und  der  CO2­Fußabdruck 
verringert  werden.   Es  gibt  bereits  einige 
Energiegemeinschaften  in   der  Region  –  auch  in  
Hargelsberg  wurde  in   Kooperation  von  Gemeinde 
und  Feuerwehr  bereits  eine  Energiegemeinschaft 
gegründet,   um  den  von  den  Gemeindeeigenen 
PV­Anlagen  produzierten  Strom  bestmöglich  intern 
zu   nutzen.  

Florian:  Ein  interessantes  Themenfeld  in  Zeiten 
von  Klimawandel  und  Energiewende.  Auch  auf 
Gemeindeebene  werden  wir  beim  Thema 
Energiegemeinschaften  dran  bleiben  und 
weitere  Kooperationsmöglichkeiten  prüfen,  um 
weitere  Verbesserungen  für  die 
Gemeindebürger  zu  erzielen.  Danke  für  deine 
Ausführungen  und  das  Interview.
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Mit dem Ziel, das Wohnen und
Bauen für die lokale Bevölkerung
bezahlbar und leistbar zu gestalten,
haben wir sehr viel Kraft und Energie
aufgewandt und neue Wege
eingeschlagen - mit Erfolg!
 Zukünftig werden Baulandpreise für
HargelsbergerInnen vergünstigt
sein.
Eine Initiative, die darauf abzielt, die
jüngere Generation im Dorf zu
halten und so das Vereinswesen,
das Dorfleben und die Gemeinschaft
nachhaltig zu beleben.
"Es ist sehr wichtig für uns, die
Jugend in unserem Dorf zu halten.
Ihre Präsenz unterstützt nicht nur
unsere Vereine, sondern trägt auch

LEISTBARES BAUEN UND
WOHNEN
VERGÜNSTIGTE BAULANDPREISE FÜR HARGELSBERGERINNEN - WIR FÜR EUCH 

zur Aufrechterhaltung und
Förderung der Kultur und der
Gemeinschaft bei", sind sich Bgm.
Christoph Lichtenauer und Obmann
des Bauausschusses Klaus
Stiermayr einig.

Weitere Informationen zu den
spezifischen Vergünstigungen, die
von der neuen Vereinbarung
geboten werden, sowie zu den
Qualifikationsanforderungen werden
in den kommenden Wochen
ausgearbeitet.
 Demnach bleiben wir gespannt, wie
diese Initiative die Zukunft der
Gemeinde Hargelsberg verändern
wird.

Im Detail bedeutet das:

PROBLEM:
- Bauen wird immer teurer
- Grundstücke werden zu

   Spekulationszwecken erworben
- Jungend und Jungfamilien bauen in

   günstigeren Regionen
- Vereine und die Gemeinschaft

   verlieren ihre Mitglieder

LÖSUNG:
- Vergünstigte Baulandpreise
- Preisgarantie (24 Monate)

- Nur für HargelsbergerInnen
- Lebensmittelpunkt kann in

   Hargelsberg bleiben.

Wir  gestalten   Hargelsberg
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Liebe Eltern, liebe Kinder!

Auch in diesen turbulenten Zeiten entfaltet 
Weihnachten in Oberösterreich seinen 
ganz besonderen Glanz und gibt Kraft und 
Zuversicht. Gerade die Familien sind in diesen 
Zeiten Horte des friedvollen Zusammenseins 
und der Geborgenheit. Wir können nicht genug 
wertschätzen, was in den Familien jeden Tag 
geleistet wird. 

Besinnliche Tage wünscht

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Die Donau fließt quer durch Oberösterreich. Dabei 
wird sie an manchen Stellen etwas schmäler und 
an anderen Stellen auch etwas breiter. An einer 
Stelle in Oberösterreich macht die Donau jedoch 
eine 180-Grad-Kurve nach links und dann noch eine 
weitere 180-Grad-Kurve nach rechts. Wie heißt 
diese bekannte Stelle?

Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden 
Österreichs. Die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich ist Linz und das Bundesland 
besteht aus vier Viertel.Weißt du, wie diese 
Viertel heißen?

Unser Landeshauptmann Thomas Stelzer hat in 
diesem Gebäude sein Büro und der Landtag hält 
dort seine Sitzungen ab. Wie heißt das schon 
etwas ältere Gebäude?
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 
2: Hausruckviertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 
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Bauernbund

Der  Seniorenbund  Hargelsberg  lädt  herzl ich  zu  
den  nächsten  Veranstaltungen  ein:

Workshop   am  Donnerstag,   25.   Jänner  2024  im 
Gemeinde­  Sitzungssaal   von  14:00  Uhr  bis  1 6:30 
Uhr

  „Bewusst­sicher­mobil   im  Auto  unterwegs“ ;  
ein   Videofi lm  über  Gefahrenquellen  beim 
Autolenken;   anschließend  Gespräch  mit  einem 
Fachmann  des  Kuratoriums  für  Verkehrssicherheit.

Hasenspiel   am  Freitag,   26.   Jänner  2024  im 
Gasthaus  Schöringhumer,   1 0:00  Uhr  für  die 
Spieler  und  ca.   1 2:00  Uhr  zum  Essen.

Die  Fledermaus

Fahrt  ins  Musiktheater  Linz  zur  wohl   berühmtesten 
Operette  am  21 .   Apri l   2024  um  1 5:00  Uhr.  
Kartenbestel lungen  bei   Maria  Forster  Tel.   0650  31  
00  240.

Foto:   Robert  Josipovic

Haushalts-
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Das
bekommt der
Bauer:

Bauern verdienen nicht
an den hohen
Lebensmittelpreisen
Lebensmittel einer Handels-
Eigenmarke sind kein Garant für
Regionalität. Durch den steigenden
Eigenmarkenanteil gerät eine faire
Entlohnung für den Bauern weiter
unter Druck. Der bewusste Griff zum
heimischen Markenprodukt ist ein
Zeichen für die Regionalität und die 
Wertschätzung der 
bäuerlichen Arbeit. 

Während in den letzten Wochen
bei den meisten
landwirtschaftlichen Betriebe die
Erzeugerpreise gesunken sind,
macht sich das an der
Supermarktkasse nicht
bemerkbar. 
Bäuerinnen und Bauern brauchen
daher eine bewusste regionale
Kaufentscheidung - am besten
beim Direktvermarkter. 

Ein durchschnittlicher
österreichischer  
Haushalt gibt nur 12% für
Lebensmittel und
Getränke aus. Im
europäischen Vergleich
zeigt sich, dass
Österreich bei den
Lebensmittelausgaben
damit im unterem
Schnitt liegt. Laut
Statistik Austria sind die
wirklichen Treiber der
Inflation die Preise für
Wohnung, Wasser und
Energie. 
Nicht die Lebensmittel. 

-Bei einem Kilo Brot 
 25 Cent 
-3,2 Cent bei einer   
 Portion Pommes
-weniger als 1 Prozent   
 bei einer halben Bier
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Liebe Eltern, liebe Kinder!

Auch in diesen turbulenten Zeiten entfaltet 
Weihnachten in Oberösterreich seinen 
ganz besonderen Glanz und gibt Kraft und 
Zuversicht. Gerade die Familien sind in diesen 
Zeiten Horte des friedvollen Zusammenseins 
und der Geborgenheit. Wir können nicht genug 
wertschätzen, was in den Familien jeden Tag 
geleistet wird. 

Besinnliche Tage wünscht

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Die Donau fließt quer durch Oberösterreich. Dabei 
wird sie an manchen Stellen etwas schmäler und 
an anderen Stellen auch etwas breiter. An einer 
Stelle in Oberösterreich macht die Donau jedoch 
eine 180-Grad-Kurve nach links und dann noch eine 
weitere 180-Grad-Kurve nach rechts. Wie heißt 
diese bekannte Stelle?

Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden 
Österreichs. Die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich ist Linz und das Bundesland 
besteht aus vier Viertel.Weißt du, wie diese 
Viertel heißen?

Unser Landeshauptmann Thomas Stelzer hat in 
diesem Gebäude sein Büro und der Landtag hält 
dort seine Sitzungen ab. Wie heißt das schon 
etwas ältere Gebäude?
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 
2: Hausruckviertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 

Seniorenbund
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Firmen  &  Partner

 ... SEIT ÜBER

50 JAHREN!

Buchberger
Versicherungsagentur GmbH
Generalagentur der OÖV, 16499850

4470 Enns, Mauthausner Straße 13a

- Versicherung - Leasing

- Vorsorge - Bausparen

www.keinesorgen.at/buchberger

Akad. Vkfm. 

Thomas Buchberger, Tel. +43 664 23 19 633
Akad. Vkfm. 

Paul Buchberger, Tel. +43 664 39 63 336

Steuerberatung
Kaar GmbH

Mit uns sitzt Ihr Erfolg fest im Sattel!

www.steuerberatung-kaar.atAn unserem Standort in Pasching 
bieten wir Ihnen Steuerberatung und 
Unternehmensberatung aus einer Hand. 
Profitieren Sie und Ihr Unternehmen von 
unserem Know-how! Dank kompetenter 
und motivierter Partner und Mitarbeiter 
garantieren wir Ihnen eine optimale Be-
ratungsleistung. 

Wir verfolgen ein konkretes Ziel: Wir 
möchten unsere Klienten die bestmög-
liche Beratung bieten und gleichzeitig 
deren ökonomischen Vorteil maximieren.

Bernard Kaar, MBA
Geschäftsführer, 
Steuerberater

Kramlehnerweg 1a
4061 Pasching
Telefon: +43 7229 71888
Fax: +43 7229 71888-4
E-Mail: kanzlei@steuerberatung-kaar.at www.steuerberatung-kaar.at
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(MEHR)ARBEIT  MUSS  SICH  LOHNEN!

Liebe  Hargelsbergerinnen  und 
Hargelsberger!

Aufgrund  des  Arbeitskräftemangels  in  
Österreich  müssen  viele  Menschen  in  
Österreich  derzeit  über­durchschnittlich 
viele  Überstunden  leisten.   Doch  die 
Besteuerung  gerade  auf  zusätzlich 
geleistete  Stunden  ist  hoch.   Der  ÖAAB 
setzt  sich  für  eine  Ausweitung  der 
Steuerbegünstigung  von  1 0  auf  20 
Überstunden  pro  Monat  ein.  

Die  Besteuerung  von  Überstunden  muss  reduziert 
werden.   Es  muss  den  Menschen  einfach  mehr 
Netto  vom  Brutto  bleiben.   Gerade  aufgrund  der 
Arbeitsknappheit  und  damit  verbundenen 
Zusatzbelastung  von  Überstunden,   die  viele 
Arbeitnehmerinnen  und  Arbeitnehmer  an  die 
Grenzen  ihrer  Kapazitäten   stößt,   ist  es 
wichtig  und  gerecht,   dass  die  Steuern  nicht  die 
Leistung  verschl ingen",   fordert  ÖAAB­
Landesobfrau  Christine  Haberlander  gemeinsam 
mit  der  AK­Fraktion  ÖAAB­FCG.

Konkret  sind  derzeit  die  ersten  zehn  Überstunden 
in   der  Höhe  eines  Maximalbetrages  von  86  Euro 
steuerfrei.   Der  ÖAAB  setzt  sich  dafür  ein,   dass  in  
Zukunft  die  ersten  20  Überstunden   in   einer 
Höhe  von  200  Euro  steuerbefreit  sind .  
Zuletzt  gab  es  eine  Erhöhung  der  Überstunden  im 
Jahr  2009  –  damals  wurde  der  Betrag  der 
steuerfreien  Überstunden  von  43  auf  86  Euro 
erhöht.

NACHHALTIG  EIGENTUM  SCHAFFEN

Der  ÖAAB  OÖ  steht  seit  jeher  dazu,   dass  sich 
Leistung  lohnen  muss   und  Eigentum  die 
beste  Altersvorsorge  ist.   Aufgrund  der  aktuel len 
Immobil ienentwicklung  mit  hohen  Grund­  und 
Baupreisen  sowie      den  verschärften 
Marktregulativen,   wie  der  KIM­Verordnung,   ist  es 

besonders  für  junge  Menschen  immer  schwieriger,  
sich  Eigentum  zu  schaffen.   Wer  arbeitet,   muss 
sich  auch  Eigentum  schaffen  können.   Aus  diesem 
Grund  fordert  der  ÖAAB  OÖ  ein   treffsicheres  „OÖ 
Mietkaufmodell“,   das  transparent,   fair  und 
berechenbar  die  Bi ldung  von  Eigentum 
ermöglichen  und  erleichtern  sol l .

Kilometergeld  und  Diäten  erhöhen

Eine  Erhöhung  des  amtl ichen  Ki lometergeldes 
und  die  Anpassung  der  Diäten  ist  längst  überfäl l ig  
und  muss  dringend  umgesetzt  werden!

Unter  der  Tel. :   0732  66  28  51   oder  per  Mail   an  
oeaab@ooe­oeaab.at  stehen  wir  gerne  mit  Rat 
und  Hi lfe  zur  Verfügung.

Ich  wünsche  al len  Hargelsberger/­innen  eine 
schöne  Weihnachtszeit  und  einen  guten  Rutsch 
ins  neue  Jahr.

ÖAAB  Obmann  /  Hargelsberg
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Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

Haushalt kommt von  
haushalten. Für uns in
 Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben: 
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und 
Kurs halten, wenn es um
 Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
 Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
 Für alle in  
Oberösterreich.

750 805+ 750

283+ 283
+ 805

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch  
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
 Digitalisierung, Energiewirtschaft,  
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
 Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
 Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.


